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Der Bürgermeister - Postfach 1209 - 53785 Lohmar

Gemeinschaftshauptschule Lohmar
Herrn Konrektor Spindler
Hermann-Löns-Str.
53797 Lohmar

lhr Schreiben/lhr Zeichen Mein Zeichen
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Umwandlung der Gemeinschaftshauptschule in eine Ganztagsschule

Sehr geehrter Herr Spindler,

der Schulausschuss des Rates der Stadt Lohmar hat in seiner Sitzung am 16.08.2007 die Verwaltung
mit der Prüfung beauftragt, in wie weit die Gemeinschaftshauptschule Lohmar ab dem Schuljahr
200812009 als Ganztagshauptschule betrieben werden kann.

Nach Rücksprache mit der Bezirksregierung Köln und dem Schulministerium NRW wird es für die
Umwandlung der Hauptschule in eine Ganztagshauptschule - anders als beim Ursprungsantrag - für
das Schuljahr 200612007 keine Fördermittel des Bundes bzw. des Landes NRW für Umbaumaßnah-
men an den jeweiligen Schulen geben. Die jeweiligen Schulen erhalten jedoch einen Stellenzuschlag
des Landes von 30 % der Lehrerstellen.

Für die Stadt Lohmar bedeutet dies, dass eine etwaige Umwandlung in eine Ganztagshauptschule
weitestgehend kostenneutral erfolgen muss. Dies ist nur dann möglich, wenn die bestehenden - und
nach der Schulentwicklungsplanung freiwerdenden - Schulräume in der Gemeinschaftshauptschule
zukünftig für den Ganztagsbetrieb genutzt werden. Darüber hinaus kann - mit der Realisierung des
Neubaus der benachbarten Gemeinschaftsgrundschule - der bislang im Obergeschoss des Schulge-
bäudes von der Offenen Ganztagsschule genutzte Raumbereich der Gemeinschaftshauptschule zur
Verfügung gestellt werden. Für den Freizeit. und Aufenthaltsbereich der Schülerinnen und Schüler
können aus Sicht des Schulträgers sukzessive entstehende Raumreserven mitgenutzt werden. Die
Schaffung eines Mehrzrrveckraumes im Bereich des jetzigen Fahrradabstellplatzes unter Vedagerung
des selbigen ist ebenfalls aus Sicht des Scfrulträgers denkbar. Weitere Investitionsentscheidungen
sind unter Berücksichtigung der jetzigen finanzwirtschaftlichen Lage der Stadt Lohmar nicht darstell-
bar.

Sprechzeiten: montags
dienstags - freitags

Bauämter nur: montags
freitags

8 .00  -  12 .00  + ' 14 .00  -  18 .00  Uh r
8.00 -  12.00 Uhr

8.30 -  12.00 + 14.00 -  18.00 Uhr
8.00 -  12.00 Uhr
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lch bitte um Mitteilung lhrerseits, ob unter diesen Rahmenbedingungen die Umwandlung der Gemein-
schaftshauptschule als Ganztagshauptschule forciert und der damalige Umwandlungsantrag aufrecht
erhalten werden soll bzw. welche Voraussetzungen aus lhrer Sicht für die Umwandlung der Gemein-
schaftshauptschule als Ganztagshauptschule erforderlich sind. Sofern die Vorstellungen der Schule
über die vorgenannten Möglichkeiten des Schulträgers hinausgehen, muss von meiner Seite aus eine
detaillierte Prüfung erfolgen, ob und ggf. unter welchen Voraussetzungen ein Ganztagsbetrieb dann
möglich erscheint.

Für eine kurzfristige Rückantwort wäre ich lhnen Sehr verbunden, damit ich dem Schulausschuss in
seiner nächsten Sitzung abSchließend berichten kann.

Mit freundlichen Grüßen
ln Vertretung

Stefan Hanraths

1. D: BM z.  K.
2. D: Amt 40 z. K.
3. W. V. 24.09.2007
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Ministerium flir Schule und Weiterbildung
des Landes Nordrhein-Westf-alen

l\4SW des Landes Nordrhein-Westfalen o 40190 Düsseldorf

An die Antragsteller zur ,
Umwandlung von Hauptschulen
in Hauptschulen mit erweitertem Ganztagsangebot

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben sich in den vergangenen beiden Jahren für die Umwandlung
einer oder mehrerer Hauptschulen in Hauptschulen mit erweitertem
Ganztagsangebot beworben und damit die Qualitätsoffensive Haupt-
schule des Landes Nordrhein-Westfalen unterstützt. Wegen der nur
begrenzt zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel musste aus den
zahlreichen Anträgen eine Auswahl getroffen werden. Auch lhrem An-
trag (bzw. Teilen lhres Antrags) konnte daher bislang nicht entsprochen
werden.

lch freue mich daher umso mehr. lhnen nun mitteilen zu können, dass
im Regierungsentwurf für den Haushalt des Jahres 2008 zusätzliche
Mittel für den weiteren Ausbau von bis zu 116 neuen erweiterten Ganz-
tagshauptschulen (mit einem Lehrerstellenzuschlag von 30 Prozent)
bereitgestellt werden.

Die Landesregierung ist der Überzeugung, dass sich mit der Einrich-
tung des erweiterten Ganztagsangebotes an Hauptschulen die Über-
gangszahlen stabilisieren bzw. noch steigern lassen. So ist bei den im
Jahr 2006 umgewandelten 100 Hauptschulen im Landesdurchschnitt
eine Steigerung der Schülerzahlen beiden Neuanmeldungen um 5 Pro-
zent erkennbar.

Allen Antragstellern, die bisher noch-keine Zusage zur Umwandlung
erhalten haben, kann damit - vorbehaltlich der Zustimmung des Haus-
haltsgesetzgebers sowie einer positiven ichulfachlichen bzw. schul-
rechtlichen Bewertung der eingereichten'Anträge - zum Schuljahr
2008/2009 ein Bewilligungsbescheid erteilt werden.

In begründeten Fällen können auch Ganztagszweige an Schulen einge-
richtet werden. Insbesondere ist es bei Hauotschulverbunden auch

Die tinislerin

Auskunft erteilt:

Herr Kückmann / Herr Ludwig

Durchwahl 021 15867- 3576 i

-3372-3372

FaxO211 5867-3594

Aktenzeichen:

53

(bei Antwort bitte angeben)

Datum: 12 Jul i  2007

Anschrift:

Völklinger Straße 49

40221 Düsseldorf

Telefon 0211 5867-40

Fax 0211 5867-3220

poststell€@msw. nrw.de

www.schulministerium.nrw.de
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möglich. einen Standort als Ganztagsschule und den anderen als'Halb-
tagsschule zu führen.

lch bitte Sie daher, den Genehmigungsbehörden bis zum 31. Oktober
2007 mitzuteilen. ob Sie lhren Antrag aufrecht erhalten wollen und biete
gleichzeitig an. den bereits einmal gestellten Antrag zu aktualisieren.

Dabei ist zu beachten. dass die Möglichkeit, zusätzliche Schulbaumittel
aus dem IZBB-Programm des Bundes für den Umbau der Hauptschu-
len zu beantragen. nicht mehr besteht. Allerdings sieht der mit dem
Haushaltsentwurf 2008 beschlossene Entwurf des Gemeindefinanzie-
rungsgesetzes vor, die Schulpauschale um 80 Millionen Euro auf dann
540 Mill ionen Euro in Form einer Bildungs-Baupauschale zu erhöhen.
Neben der Empfehlung, die zusätzlichen Mittel für Investitionen in Kin-
derbetreuungseinrichtungen zu verwenden, wird insbesondere auch der
Ausbau der Ganztagsschulen als Ziel dieser Maßnahme genannt.

In den nächsten Wochen wird das Ministerium mit. den Bezirksregierun-
gen die Modalitäten des weiteren Verfahrens besprechen. Von dort
werden Sie Nachricht erhalten.

Die Hauptschulen werden parallel dazu von mir durch eine Schulmail
unterrichtet.

lch hoffe, lhrem Wunsch nach Umwandlung weiterer Hauptschulen in
erweiterte Ganztagshauptschirlen nachkommen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

ß-ft.^.f

Barbara Sommer


